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Optimierung eines fahrdynamischen Prüfstandes

Die Anregungen der Faterbahra (z.B. beim Überfahren von Fahrbahnunebenheiten) werden über die Radaufhángung ara den Fahrzeugaufbau weitergeleitet. Die Auslegung des Systems Reifen-Fahrwerk eines Fahrzeugs, beeinflul3t ganz wesentlich den Faterkomfort und dic Fahrsicherheit. Als Verbindungsglied zwischen Fahrzeugautbau und Faterbahra übertrügt das Fahrwerk neben statischen Unterstützungskrtiften und -momenten auch höherfrequente Störsignale der Straftenoberflüche zum Autbau. Durch Unebenheiten in der Faterbahra (wic z.B. Rauheit, Welligkeit, Betonfugen usw.) und durch Reifenungleichförmigkeiten, entstehen beim Abrollen der Rei(en auf der StralJe Schwingungen, die über die Reifen und die Radauthüngung auf den Fahrzeugautbau übertragen werden.

Da.s Übertragungsverhalten des ,Systems Reifen-RadauJhdngung hat einen entscheidenden Einflul3 auf das gesamte Fahrverhalten eines Kraftfahrzeugs.

Um das Übertragungsverhalten verschiedener Radaufhüngungen zu untersuchen, sollen diese am Reifen-Innentrommel-Prüfstand betrieben werden. Damit der Betrieb verschiedener realer Pkw•-Radaufhüngungen möglich sein kanra, soll der am Institut für Maschinen​konstruktionslehre und Kraftfahrzeugbau der Universitüt Karlsruhe vorhandene Innentrommel-Prüfstand modiftziett werden. Die echtzeitige dynamische Verdnderung der fahrdvnamisch relevanten Parameter wie Radlast, Schrüglaufwinkel, Sturz und Querverschiebung, sollen mit Hilfe von servohydraulischen Zylindem durchgefúhrt werden. Im Rahmen dieser Diplomarbeit ist ein schon vorhandener Entwurf des oben genannten Prüf​standes zu optimieren. Hohe Steifigkei.sanforderungen bei gleichzeitig hohen Eigenfrequenzen des Systems sollen gewöhrleistet werden. 
